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Vorwort zur 11. Auflage

Das Wettbewerbsrecht des UWG und seiner Nebengesetze hat sich in den letzten Jahren
stark verändert. Einige wollen es nur noch als „Lauterkeitsrecht“ begreifen, weil es
nicht mehr nur den Wettbewerb um den Kunden, sondern auch vertragliches Verhalten
regelt. Jedenfalls ist die Europäisierung des Wettbewerbsrechts durch EU-Richtlinien
weiter vorangeschritten. Die Richtlinie Unlautere Geschäftspraktiken dominiert jetzt
die Bewertung geschäftlicher Handlungen gegenüber Verbrauchern. Es genügt nicht
mehr nur der Blick in das UWG allein. Die 11. Auflage hat das nachvollzogen.

Das Markenrecht ist schon länger europäisiert, sieht man einmal vom Recht der Un-
ternehmenskennzeichen ab. Die europäische Fallpraxis wurde deshalb genauso wie die
deutsche Fallpraxis auch in der 11. Auflage umfassend berücksichtigt. Aber Marken-
strategien denken heute vielfach über Deutschland und die EU hinaus. Wir haben des-
halb den Teil über die internationale Marke stark ausgebaut.

Wie bisher hat das Buch einen zusätzlichen prozessrechtlichen Teil mit zahlreichen
Beispielen und Formularmustern als Arbeitserleichterung für Praxis und Studium.

Die Autoren danken Herrn Rechtsreferendar Stanislaus Jaworski für die kompetente
Hilfe bei der Erstellung des Stichwort-, Abkürzungs- und Literaturverzeichnisses sowie
für sein unermüdliches Korrekturlesen. Bei der Manuskripterstellung haben außerdem
Herr Rechtsanwalt Dr. Andreas Schulz und Frau Rechtsanwältin Beatrice Brunner ge-
holfen. Dank gebührt auch dem Verlag und insbesondere seinem umsichtigen Lektor
Herrn Rechtsanwalt Frank Michel.

Diese Auflage widmen wir unserem Vater Prof. Dr. Wilhelm Nordemann. Er hat dieses
Lehrbuch 1971 in der 1. Auflage begonnen und bis zur 7. Auflage allein fortgeschrie-
ben. Mit der 10. Auflage ist er auch als Mitautor ausgeschieden. Die 11. Auflage ist
immer noch geprägt von seinen unvergleichlich plastischen Formulierungen und seiner
sehr verständlichen Sprache. Wir werden das Buch in seinem Sinn fortführen: Als ver-
ständlich formuliertes und praxisorientiertes Lehrbuch für Anwälte, Justiziare, Richter,
Studenten, aber auch für interessierte Unternehmer.

Anregungen und Kommentare zur 11. Auflage sind wie immer herzlich willkommen
(a.nordemann@boehmert.de; j.nordemann@boehmert.de;
nordemann-schiffel@boehmert.de).

   

Berlin/Potsdam, Oktober 2011 Axel Nordemann

Jan Bernd Nordemann

Anke Nordemann-Schiffel
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